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Protokoll der StuKo-Sitzung vom 08. März 2021               [bestätigt am XX.XX.20XX] 

Ort:   https://meeting.uni-weimar.de/b/kar-vox-zeg 

Sitzungsleitung:  [Benedikt Petri] 

Protokoll:  [Simone Braun] 

Beginn der Sitzung 19.10 Uhr, [Benedikt Petri] führt heute durch die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 

Gäste und StuKot*innen. 

TOP 0 Formalia 

TOP 0.1 Neue Delegierte/Mitglieder  

Keine.  

 

TOP 0.2 Anwesenheit  

Alle Anwesenden tragen sich bitte in die Anwesenheitsliste am Ende des Pads 

ein. 

 

 

TOP 0.3 Wortmeldung  

[Jeremias] verfasst die Wortmeldung der heutigen Sitzung.  

 

TOP 1 Vorstellung und Wahl von Referent*innen/Delegierten 

TOP 1.1 Vorstellung und Wahl von [Jonas Böddicker] als zweiter 

Vertreter in der KTS 

 

[Jonas] stellt sich kurz vor: Er studiert im sechsten Semester Medienkultur und 

möchte sich zur Wahl zum zweiten studentischen Vertreter bei der KTS stellen. 

Ihm war aufgefallen, dass [Knut] der einzige Vertreter unserer Uni bei der KTS ist, 

jedoch zwei Studierende unsere Uni vertreten können. Er interessiert sich beson-

ders für den Bereich Regelstudienzeit, hauptsächlich auch im Zusammenhang 

mit der Corona-Pandemie.  

Die Personalwahl erfolgt per Umlaufbeschluss. 
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Frage aus der Runde: Wie lange ist eine Vertretung geplant? [Jonas] ist mindes-

tens dieses Semester ist noch an der Uni, danach kommt es darauf an, wo er sei-

nen Master macht. 

 

TOP 2 Berichte der Delegierten/Beauftragten/Referent*innen 

TOP 2.1 Das Café S140 macht Inventur  

[Julian] /Café Minister ist anwesend: Das Café möchte Inventur machen, Putzen 

und ein paar Reparaturarbeiten erledigen, die in den letzten Monaten zu kurz 

gekommen sind. Zudem möchte man abgelaufene Lebensmittel entsorgen. Da 

die M18 derzeit geschlossen ist, möchten die Minister darüber informieren, dass 

sie die M18 betreten würden, um sich den anstehenden Aufgaben zu widmen. Es 

sollen selbstverständlich die geltenden Hygienebedingungen eingehalten wer-

den. Per Mail wurde dem StuKo zudem mitgeteilt, dass alle Minister vor der Ak-

tion einen Schnelltest absolvieren werden. 

[Valentin] erläutert, dass im Rahmen des geltenden Hygieneplanes auch Ausnah-

men genehmigt werden, wenn ein Grund besteht. Da das Hygienekonzept ein-

gehalten werden soll, sollte dem Betreten nichts entgegenstehen. Zudem ist es 

auch wiederum aus Lebensmittelhygienischer Sicht notwendig, abgelaufene Sa-

chen zu entsorgen und die Räumlichkeiten zu reinigen. 

Es wird ein Meinungsbild abgefragt: die Mehrheit spricht sich für die Ausnahme 

aus. 

 

 

TOP 2.2 Bericht aus der KTS -> [Knut Rothe]  

Es wurde ein neues Mantelgesetz entworfen, hierzu gab es nun ein neues State-

ment der KTS:  

- Forderung von drei Freisemestern,  

- keine Langzeitstudiengebühren. 

Es wird nachgefragt, wie die Uni derzeit zur Regelstudienzeit steht? Die Präsi-

denten der Thüringer Unis sollten ein Statement zum neuen Corona-Gesetz ge-

ben, [Hr. Speitkamp] war auf der Seite der Studierenden, Verlängerung der Re-

gelstudienzeit und des BAföG, das Statement wurde vor etwa einer Woche ans 

Ministerium gesendet, nun wird das Gesetz im Landtag diskutiert. 

In Fragen der Regelstudienzeit steht der Präsident auf der Seite der Studieren-

den es handelt sich jedoch nicht um eine Ausdehnung der Regelstudienzeit, 

sondern die „Freisemester“ werden nicht zur Regelstudienzeit hinzugezählt, 

diese Unterscheidung ist wichtig. 

Zeitrahmen: Der Landtag wird sich nächste Woche treffen und entscheiden. Hie-

rauf basierend wird das Gesetz verabschiedet.  

Aktuell können bereits Anträge gestellt werden, aufgrund Corona die Regelstu-

dienzeit auszusetzen. Dies ist jedoch aufwändig, die Regularien sollen hier 
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Arbeitserleichterung bei den Bearbeiter*innen und bürokratische Erleichterun-

gen für die Studierenden schaffen. 

 

TOP 3 Termine 

TOP 3.1 Wahltermin  

In einer Mail vom Kanzler wurde der Wahlzeitplan seitens der Universität für die 

Besetzung der studentischen Vertreter*innen in den universitären Gremien 

FakRat und Senat kommuniziert, Nun steht die Frage im Raum, ob der Zeitplan 

auch für die FsR Wahlen übernommen werden sollte? Da man auf das Wahlsys-

tem der Uni zugreifen müsste und es keinen Sinn macht, Wahlen an unter-

schiedlichen Terminen stattfinden zu lassen, sollten sich der StuKo/die FsR dem 

Wahltermin anschließen. 

Zunächst sollte man sich überlegen, ob die FsR/der StuKo sein Mandat um ein 

weiteres Jahr verlängern möchte. Dies wurde in der Mail ebenfalls angesprochen 

und wird von den Mitgliedern vor Ort diskutiert. Einige Vertreter*innen können 

ihr Mandat nicht über die Wahlperiode hinaus wahrnehmen, da sie ins Ausland 

gehen oder ihr Studium beenden, eine Verlängerung ist daher vermutlich nicht 

realistisch. 

Es wird ein Meinungsbild abgefragt: Sieben der anwesenden StuKot*innen wer-

den ihr Mandat nicht verlängern, fünf sind sich noch nicht sicher. Der Vorstand 

wird dem Kanzler daher in einer Mail mitteilen, dass die FsR-Wahlen auch in die-

sem Jahr stattfinden werden. 

Der Termin für die Wahlen wäre vom 18.-21.05.2021. Er wird per Umlaufbe-

schluss entschieden. Es ist im Hinterkopf zu behalten, dass auch die Urabstim-

mung noch ansteht 

Für den Wahlvorstand haben sich bisher gemeldet: FsR B - [Julia], FsR K & G – 

[Hanna], die FsR M und A & U suchen noch. Ein*e Kandidat*in soll nach der 

nächsten FsR-Sitzung feststehen, die Info wird an [Simone] weitergeleitet, um 

die Vertreter*innen per Umlaufbeschluss zu legitimieren. 

 

 

TOP 4 Sonstiges 

TOP 4.1 Offener Brief  

https://cloud.uni-weimar.de/apps/onlyoffice/s/CwPfTYQ8rekbsdZ 

Es wurde Kritik an den Präsenzveranstaltungen geäußert, an der Organisation, 

der Prioritätensetzung. Des Weiteren werden Forderung nach einer universitäts-

weiten Umfrage zur derzeitigen Situation und dem Umgang mit den Herausfor-

derungen sowie dem Handling durch die Uni, formuliert, um ein komplexes Bild 

zu den einzelnen Positionen zu bekommen. Zudem wurden Erwartungen bzgl. 

der Planung des kommenden Semesters eingebracht, die eine Planung des 

 



 

 

 

 

 

 

 
 4 | 6 

 

kompletten Semesters und nicht nur Teile davon fordert, sowie Online-Lösungen 

und Hybridkonzepte. 

Der Brief wird überarbeitet, Kommentare diskutiert und vor Ort eingearbeitet. 

Man sieht es zudem als schwierig an, jedem Lehrenden die Entscheidung selbst 

zu überlassen, Präsenz- oder Online-Lehre anzubieten. Hier sollte subjektiv auf 

die einzelnen Veranstaltungen eingegangen werden und eine klare Linie von der 

Uni an die Lehrenden kommuniziert werden. 

Es wird auch darauf hingewiesen, dass es wichtig ist, schon jetzt auf die Prüfun-

gen im kommenden Semester einzugehen, da auch diese wieder organisiert 

werden müssen, alternative Prüfungsformate sollten bereits im Vorfeld rechtzei-

tig gefunden werden. 

Die Forderungen aus dem Brief sollten auch in der nächsten Sitzung des Krisen-

stabs nochmal angeführt werden [Hanna] und [Julia] werden bei der Sitzung an-

wesend sein. 

Zudem wird nach wie vor eine zweite studentische Vertretung gesucht, die dau-

erhaft an den Sitzungen teilnimmt. 

 

TOP 4.2 Einladung Transferauditbesuch des Stifterverbandes -> 

[Janine Liebal] 

 

[Janine Liebal] möchte eine Einladung zum Trasferauditbesuch des Stifterverban-

des aussprechen. Hierbei handelt es sich um eine Kooperation zwischen der Uni 

und des Stifterverbandes, dieser besucht die Uni im März und gibt Ratschläge, 

um Kooperationen zu stärken, am 23.03.2021 um 14 Uhr ist ein Slot über Lehre 

und Weiterbildung geplant, hierzu ergeht die Einladung an die Studierenden, an 

den Diskussionen teilzunehmen und Ideen einzubringen, was Studierende im 

Bereich Transfer beschäftigt, was sie im Austausch zwischen Lehre und Gesell-

schaft interessiert. Da die Studierenden im Mittelpunkt der Lehre stehen, wäre 

eine studentische Beteiligung gewinnbringend. 

Das Auditoren-Team des Stifterverbandes analysiert den Ist-Zustand im Bereich 

Austausch, eruiert, welche Strukturen bereits vorhanden sind und welche Pro-

zesse gestärkt werden könnten, und bringt im Anschluss Vorschläge und Ideen 

zur Verbesserung ein. Derzeit gibt es z.B. noch keine zentrale Anlaufstelle, hier 

wäre nun z.B. die Frage zu klären, ob dies überhaupt gewünscht wird und sinn-

voll ist.  

Zudem unterstützt das Transferaudit die Zusammenarbeit von Universitätsange-

hörigen und externen Partnern wie z.B. Galerien, die Kooperationen mit Firmen 

und den Transport der Wissenschaft nach außen in die Gesellschaft.  

Interessent*innen melden sich bitte per Mail bei janine.liebal@uni-weimar.de, 

eine Einladung erfolgt dann per Link. 

Wie kann man sich das Treffen vorstellen? Es gibt ein paar Leitfragen, die durch 

die Online-Diskussion führen sollen.  

Ist das Treffen auf Deutsch? Ja, es findet auf Deutsch statt. 
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Welche Stiftungen sind vertreten? Hierzu kann aktuell keine Aussage getroffen 

werden. 

 

TOP 4.3 Richtfest der Mensa -> [Julia Engst]  

[Julia] nimmt für den StuKo am Richtfest der Mensa teil und wird ein paar Worte 

über die Bedeutung der Mensa für die Studierenden sagen, sowie kommunizie-

ren, was die Studierendenschaft sich von der neuen Mensa wünschen würde. 

 

 

TOP 4.4 Versäumter HIT  

Der HIT 2021 hat am vergangenen Samstag stattgefunden, leider hat der StuKo 

es nicht geschafft, eine*n Vertreter*in zu einer kurzen Vorstellung zu senden. Es 

wird in der Runde überlegt, wie man hier am besten reagiert. Die Runde spricht 

sich dafür aus, dass [Simone] [Hr. Eckert], der für die Organisation verantwortlich 

war, anruft, und mit ihm die Gründe für das Versäumnis (terminlich ungünstig 

gelegen, Prüfungsphase) erläutert. 

 

 

TOP 4.5 Welcome Back  

Das nächste Semester steht vor der Tür und es steht die Frage im Raum, ob es 

seitens der Studierendenvertretung eine Art „WelcomeBack“ geben soll. Die ver-

gangenen Veranstaltungen zu Semesterbeginn kamen gut an, jedoch war es 

wichtig, hierfür rechtzeitig und groß Werbung zu schalten, da sie digital stattfan-

den. Weitere Kommunikation soll über die Matrix-Gruppe laufen. [Alban] wird 

hier noch einmal zur Mitwirkung an der Organisation aufrufen. Zudem soll in 

dem anstehenden Gespräch mit dem StuRa besprochen werden, ob es gemein-

same Aktivitäten geben soll. 

 

 

TOP x ggf. nicht-öffentlicher Teil 

 

TOP y  nächste Sitzung 

Termin: 22.03.2021 

Sitzungsleitung: [n.N.] 

 

Ende der Sitzung: 21.00 Uhr 
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Anwesenheitsliste: 

Geschäftsführung: [Simone Braun] 

 

StuKo: 

 FsR A & U: 

[Valentin von der Haar] - Vorstand 

[Magdalena Prade] 

 

FsR B: 

[Sumeet Srivastav] 

[B S Pushpendue Biswas] 

[Lucie Naumann] 

[Julia Engst] – Vorstand 

 

FsR K & G: 

[Hanna Hofmann] 

[Benedikt Petri] 

[Leela Dutta] 

[Lara Desens] - Vorstand 

 

FsR M: 

[Jeremias Kilian] 

[Alban Bruder] 

 

Gäste (+ Funktion): 

[Julien Breunig] (Referat Initiativenkoordination) 

[Julian Schack] (s140) 

[Dean Ruddock] (Pol B) 


